Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Horlacher, Raestrup, Bauknecht, 
Dr. Weber (Koblenz) und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Zolltarifgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel l 

Im Zolltarif gesetz vom 16. August 1951 (Bundcsgesetzbl. I S. 527) 
ist bei Tcirifnr. 1107 des Zolltariis „Malz, auch geröstet” statt der 
Zahl „20” zu setzen „Zollsatz mindestens je 100 kg DM 60. — 
abzüglidi 65 '^/q des verzollbaren Wertes’'. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Verkündung, spätestens am 
1, Januar 1954 in Kraft und tritt am 31. Dezember 1954 auiser 
Kraft. 


Bonn, den 12. November 1953 
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